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Was ist MySQL 

MySQL ist ein Datenbank-Management-System aus der Linux/Unix-Welt. Seit Version 3.23.19 steht MySQL unter der GPL (GNU General Public Licence) und ist damit Open Source Software. Seitdem ist es auch für Windows-Plattformen kostenlos. 
Es gibt jedoch einige Ausnahmefälle, in denen eine Lizenz erworben werden muss.

MySQL ist in Verbindung mit PHP einer der beliebtesten und am weitesten verbreiteten Software für datenbankgestützte Websites. 

MySQL ist eine bewusst schlank gehaltene Datenbankengine. Die Performance dürfte die meisten anderen DBMS übertreffen. Die Programmierer versuchen, sich immer weiter dem SQL-92 Standard anzugleichen. Im Moment fehlen noch Features, wie Trigger, Cursors, Foreign Keys und Subselects. 

MySQL kann ein sehr leistungsstarkes Backend für Access-Applikationen sein. Ein besonderer Vorteil ist natürlich die Möglichkeit der kostenlosen Nutzung. 

Bei direkter Anbindung an den Server ist Access optimal als Datenpflege- und Reporting-Frontend für MySQL basierende Webapplikationen geeignet. 

Dieser Vortrag beschäftigt sich speziell mit der Kombination Access-MySQL per ODBC und geht nicht auf die vielfältigen Möglichkeiten der Administration und Optimierung von MySQL und auf die Verwendung der C-API ein. Dafür sollte die umfangreiche MySQL-Dokumentation auf www.mysql.de dienen.

Empfohlene Voraussetzungen:

auf Access-Seite:

- neueste Version der Microsoft Data Access Components (MDAC) 
  Download:  http://www.microsoft.com/data/ 
- Das neueste Jet-Servicepack je nach Access-Version
  Download: http://www.microsoft.com 
auf MySQL-Seite:

- Die neueste MySQL-Version 
  Download: http://www.mysql.com/downloads/index.html 
- Die neueste Version des MySQL-ODBC-Treibers
  Download: http://www.mysql.com/downloads/api-myodbc.html 
MySQL-Download 

Der Download aller benötigten Dateien erfolgt von der MySQL-Homepage http://www.mysql.com. Es werden verschiedene Releases, Dokumentationen sowie auch der Quellcode zum Download angeboten. Als Basis für diesen Vortrag habe ich jeweils die aktuellen Production-Releases verwendet. Wir benötigen mindestens den MySQL-Datenbankserver und den MyODBC-Treiber.
Windows-Datenbankserver:

MySQL 4.0 -- production release 
verwendetes production release: 4.0.15
Windows-ODBC-Treiber

Connector/ODBC 3.51 -- production release 
verwendetes production release: 3.51.06

Der MySQL-Server

Installation:

Die Installation des Datenbankservers sollte nach Entpacken des Zip-Archivs und Starten der Setup.exe mit den Standard-Einstellungen in das Verzeichnis C:\MySQL erfolgen und problemlos verlaufen. Folgende Verzeichnisstruktur sollte nun u.a. vorhanden sein. 


	Verzeichnis
	Inhalt / Bemerkung

	
	

	C:\mysql\bench
	Vergleichsprogramme versch. Dtenbanken

	C:\mysql\bin
	Alle MySQL-Programme sowie eine grafische GUI unter Windows

	C:\mysql\data
	DB-Verzeichnis – jeder Datenbank wird in einem eigenen Unterverzeichnis angelegt

	C:\mysql\docs
	Das MySql-Handbuch

	C:\mysql\scripts
	Verschiedene Administrations- und Konfigurationsscripte

	C:\mysql\include
	Deteien, die von der C/C++ API und vom MyODBC-Treiber benutzt werden

	C:\mysql\lib
	Bibliotheken der C++ API

	C:\mysql\share
	Fehlerprotokolle und Nachrichten

	C:\mysql\examples
	PERL-Scripts zum Test des MySQL-Servers


Start des MySQL-Servers
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Zuerst wechseln wir in das Verzeichnis c:\mysql und versuchen, MySql anzusprechen. Wir erhalten eine Fehlemeldung. Da MySql offensichtlich noch nicht läuft, starten wir es mit net start mysql.
Beim erneuten Versuch meldet sich nun der MySQL-Prompt mit einigen Erläuterungen.

Als Test fragen wir die Version select version(); und die Datenbanken show databases; ab.
Kommandos können mehrzeilig eingegeben werden und müssen bis auf wenige Ausnahmen (zB. Use) mit einem Semikolon abgeschlossen werden.

Wir wechseln die aktuelle Datenbank use mysql und lassen uns die Tabellen anzeigen show tables;.
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Mit quit beenden wir die Verbindung, der MySQL-Server läuft und ist einsatzbereit.

Das Kommandozeilentool MySQLAdmin

Mit dem Kommandozeilentool MySQLAdmin steht ein mächtiges Tool Verwaltung und Administration des MySQL-Servers zur Verfügung. Optionen lassen sich durch Eingabe von mysqladmin ohne Parameter anzeigen. Wir verwenden nun den MySQLAdmin, um MySQL abzusichern. Wir verhindern, daß sich ein User ohne Passwort lokal anmelden kann und vergeben ein Passwort ‚aek’ für den Benutzer ‚root’ 
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Das grafische Tool WinMySQLAdmin 
Für GUI-gewohnte User steht auch ein grafisches Tool zur Verfügung, mit dem der Start, Beenden, Administration des Servers, Beenden von Prozessen usw. vorgenommen werden können. Es befindet sich im mysql\bin-Verzeichnis und wird durch Doppelklick auf winmysqladmin.exe gestartet.
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Interessant ist im Moment der Tab my.ini Setup, der einen Eintrag in das Autostart-Menü automatisch erledigt, um das Tool beim Systemstart zu laden.
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Kurz nach dem Start wird es im Systemtray minimiert und zeigt den Status des Servers in einem Ampel-Icon. Per Rechtsklick ist ein Start sowie das Beenden des Servers möglich.

Der Tab Databases erlaubt uns einen ersten Blick in die Tabellenstruktur.
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Der MyODBC-Treiber

Installation

Die Installation des MyODBC-Treibers sollte nach Starten der MyODBC-3.51.06.exe ohne weitere Einstellungen problemlos verlaufen. Anschließend finden wir unter ODBC-Datenquellen den entsprechenden Eintrag.
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Um die Userverwaltung zu verdeutlichen, versuche ich mich zu MySQLauf meinem Server zu verbinden. Dazu gebe ich als Host ‚server’, den User ‚root’ und das zuvor vergebene Passwort ‚aek’ ein.


Beim Klick auf den Button ‚Test Data Source’ meldet sich MySQL mit einem Access denied for user ‚root@rechner1’. 
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MySQL verwaltet Userrechte für die Kombination User/Host. Wir hatten ja vorher dem User root@localhost ein Passwort zugewiesen, nicht jedoch dem User root@rechner1 bzw. root@%. Dieses Passwort ist nach wie vor leer. Eine Verbindung mit leerem Passwort klappt dagegen.


Einstellungen des ODBC-Treibers für Access:

Ein klick auf Options zeigt und sie Einstellungsmöglichkeiten des Treibers
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Für alle Access-Versionen:
 immer: 
Return matching rows = True
 bei sehr großen Tabellen:
Allow BIG Results = True

Für Access 2.0
 immer: 
Return matching rows = True
 immer:
Simulate ODBC 1.0 =True
Die Optionen zum Tracen des ODBC-Treibers sind nur ich der Debug-Version verfügbar und werden in den Production-Releases deaktiviert.

Bevor es richtig losgeht:

Was sollte in Verbindung mit Access unbedingt beachtet werden
- nur DOUBLE float Felder verwenden
- keine BIGINT Felder verwenden 
- jede Tabelle sollte einen PrimaryKey haben

- jede Tabelle sollte ein TIMESTAMP Feld enthalten
Praxisteil -
Upsizing vorhandener Access-Datenbanken nach MySQL:

Vorbereitung: Anlegen einer Demo-Datenbank in MySQL

Um aus Access bestehende Datentabellen nach MySQL zu exportieren, wird eine Datenbank in MySQL benötigt. 
Wir arbeiten in der Eingabeaufforderung am MySQL-Prompt. Wir melden uns als root an und legen die Datenbank an.

C:\mysql\bin> mysql –u root mysql

create database dbdemo; 


Sinnvollerweise legen wir auch einen User 'aekuser' mit dem Passwort 'aek' an, der auf diese Datenbank vollen Zugriff hat und sich von einem beliebigen host anmelden kann:

grant all privileges on dbdemo.* to aekuser@’%’ identified by 'aek’;
quit

Alternativ kann das MySQL-Control-Center verwendet werden.


Anschließend legen wir eine System-DSN auf die eben erstellte Datenbank dbdemo an.

Als Beispieldatenbank in Access verwenden wir die bekannte nordwind.mdb.
Upsizing per SQL-Dump

Auf http://www.cynergi.net/exportsql/exportsql2.txt wird Code zum Download angeboten, der einen Export aller Access-Tabellen in eine SQL-Datei ermöglicht. Nach dem Einfügen in ein Modul ist der Code einsatzbereit. 
Es werden zwei Dateien erstellt, esql_add.txt und esql_del.txt. 
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Diese können per Kommandozeile 
C:\mysql\bin> mysql dbdemo < c:\temp\esql_add.txt
oder alternativ nach Import im Control-Center ausgeführt werden.
Praxisvorführung
………………………………………………………………………..

………………………………………………………………………..

………………………………………………………………………..

Upsizing mit Access-Bordmitteln

Alle Access-Usertabellen werden per Menü Datei-Exportieren-ODBC-Databases nach MySQL exportiert.

Praxisvorführung
………………………………………………………………………..
………………………………………………………………………..

………………………………………………………………………..

………………………………………………………………………..

Tools – Access2MySQL Converter:

Von http://www.dmsofttech.com wird ein Upsizing-Tool angeboten, das alle lokalen Tabellen in eine MySQL-Datenbank exportieren soll. Das Tool kostet $35,00.

Praxisvorführung
………………………………………………………………………..

………………………………………………………………………..

………………………………………………………………………..

………………………………………………………………………..

Tools - MyAccess 1.5   (Access-AddInn)


Von www.accessmysql.com wird ein Access-Add-Inn angeboten, das den Export nach MySQL sowie einige Bearbeitungsfunktionen der MySQL-Tabellen direkt ermöglicht. Das Tool kostet 49,00 EUR.
Praxisvorführung
………………………………………………………………………..

………………………………………………………………………..

………………………………………………………………………..

………………………………………………………………………..
Tools – DB-Tools 2.2.0

Von http://www.dbtools.com.br/ wird ein dem Enterprise-Manager ähnliches Tool angeboten, das sehr umfangreiche Funktionalität aufweist und neben anderen Formaten wie Excel, Dbase auch Access-Datenbanken direkt importieren kann. Als einziges Tool übernimmt es auch Indizesund Relationen.
An der Programmierung wird im Moment intensiv gearbeitet. Während der Erstellung dieses Scripts wurden drei Versionen angeboten.
Praxisvorführung
………………………………………………………………………..

………………………………………………………………………..

………………………………………………………………………..

………………………………………………………………………..

Fazit:
Keines der angebotenen Tools erledigt den Export nach MySQL ohne anschließende Nacharbeit. 

Mit entsprechender Vorbereitung bzw. Vermeidung von Sonderzeichen in Feldnamen, PrimaryKey und Timestamp-Feld in Access kann der Aufwand reduziert werden. 

Die meisten Tools arbeiten dann recht zufriedenstellend.

Anhang: Aufstellung der MySQL-Datentypen
Aufstellung der Datentypen und ihre Entsprechungen in Access
	Access
	MySQL
	Bemerkung

	dbBoolean
	TINYINT
	

	dbByte 
	TINYINT
	

	dbInteger
	SMALLINT
	

	dbLong
	INT
	

	dbCurrency
	DECIMAL
	15,4

	dbSingle
	FLOAT
	

	dbDouble
	REAL
	

	dbDate
	DATETIME
	

	dbBinary
	TINYBLOB
	

	dbText
	VARCHAR
	Größe wie in Access

	dbLongBinary
	LONGBLOB
	

	dbMemo
	TEXT
	

	dbGUID
	CHAR
	50

	dbBigInt
	BIGINT
	

	dbVarBinary
	TINYBLOB
	

	dbChar
	CHAR
	Größe wie in Access

	dbNumeric
	DECIMAL
	20,4

	dbDecimal
	DECIMAL
	20,4

	dbFloat
	REAL
	

	dbTime
	TIME
	

	dbTimestamp
	TIMESTAMP
	14

	-
	MEDIUMINT
	

	-
	NUMERIC
	

	-
	DATE
	

	-
	BLOB
	

	-
	MEDIUMBLOB
	

	-
	LONGBLOB
	

	-
	TINYTEXT
	

	-
	MEDIUMTEXT
	

	-
	LONGTEXT
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